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Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Rundfunk- und Fernsehsendungen für die So- 
wjetzone undRundlunksendungen für dasAusland 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß die Sowjetzone mit 
19 Mittelwellensendern, mit dem „Deutschlandsender”, dem 
sogenannten „Freiheitssender 904" und dem sogenann- 
ten „Soldatensender" ungestört das ganze Bundesgebiet 
erreicht, während die Sendungen des Bayerischen Rundfunks, 
des Hessischen Rundfunks, des Norddeutschen und des 
Westdeutschen Rundfunks sowie des Deutschen Fernsehens 
nur in Teilen der Sowjetzone aufgenommen werden können 
und die Sendungen vom RIAS-Berlin in der Sowjetzone 
gestört werden? 

2. Ist der Bundesregierung bekannt, daß in der Sowjetzone 
ein zweites Fernsehprogramm vorbereitet wird, das aus- 
schließlich für Sendungen in die Bundesrepublik bestimmt ist? 

3. Was gedenkt die Bundesregierung in Zusammenwirken 
mit den Ländern und den Rundfunkanstalten der Länder 
zu tun, um dieses Mißverhältnis zu beseitigen? 

4. Ist der Bundesregierung bekannt, daß die Sowjetzone über 
drei Sender mit 100 KW, 150 KW und 200 KW täglich 30 
Stunden ein Auslandsprogramm in englischer, französischer, 
spanischer, schwedischer, dänischer, arabischer und deutscher 
Sprache ausstrahlt, das sich durch falsche Darstellungen 
vor allem gegen die Bundesrepublik richtet? 

5. Hält es die Bundesregierung für vertretbar, daß die Sender 
der Bundesrepublik gegenüber 210 wöchentlichen Sende- 
stunden der Sender der Sowjetzone nur wöchentlich 140 
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Stunden ein Auslandsprograinm ausstrahlen; hält sie es vor 
allem für ausreichend, daß gegenüber den Sendungen der 
Sowjetzone in arabischer Sprache von 7 Stunden die Sender 
der Bundesrepublik nur eine halbe Stunde in arabischer 
Sprache senden? 

6. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um der ver- 
stärkten propagandistischen Tätigkeit der Sowjetzone durch 
Rundfunksendungen vor allem in die neutralen Staaten 
und in die jungen Staaten Afrikas und Asiens zu begegnen? 

Bonn, den 7. Juni 1961 

Dr. Mende und Fraktion 
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